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Zur Förderung des Weinbaues soll der budgetierte Kredit von 6,3 Millionen auf 15,3 Millionen erhöht
werden, weil «die reiche Ernte des Jahres 1951 einen Preiszusammenbruch befürchten läßt". Diese

massive Krediterhöhung wurde gegenüber dem Parlament nicht einmal schriftlich begründet.

Riichi Ernte sind vom Übel,

Süneli bitti haus in Chübel!

Der vorbildliche Diener

Lord Chesterfield hat einen Diener
engagiert.

,lch lege Wert darauf, dafj Sie
selbständig arbeiten', sagt er. ,Wenn ich
nach meinem Mantel rufe, dann wünsche

ich, dafj Sie mir gleichzeitig auch

Hut, Spazierstock, Handschuhe und
Überschuhe bringen. Sage ich Ihnen, dafj Sie
Wasser in die Badewanne lassen sollen,
dann wünsche ich nachher auch Seife,
Handtuch, Badesalz, Bürste und alles
andere vorzufinden.'

,Sehr wohl, Mylord', sagt der Diener.
Kurz darauf wird der Lord krank.

,Rufen Sie mir den Arzt', befiehlt er.
Der Diener geht und kommt zurück.
,Der Arzt ist da. Sollen die anderen
drauhen warten?'

.Welche anderen?'
,Nun, die Krankenschwester, der Chirurg,

der Notar, die Leichenfrau und der
Sarglieferant.' -mpfo
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